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Liebe Unternehmerinnen,
liebe Unternehmer,

trotz Vollbeschäftigung und guter Wirtschaftslage ist der 
deutsche Arbeitsmarkt wieder in Bewegung. Die Frage nach 
der persönlichen und gesellschaftlichen Bedeutung der 
Arbeit stellt sich neu. Nicht in großen Schüben, aber über 
Jahre hinweg kontinuierlich, sorgt die Digitalisierung für 
Personalabbau in Verwaltung, Service-Sektor und Produk-
tion: Erstmals nicht nur bei schlecht ausgebildeten Kräften, 
sondern auch bei hochbezahlten Fachanwälten oder Wirt-
schaftsprüfern. 

Da starre Automatisierungslösungen im Hochlohnland 
Deutschland kaum wirtschaftlich sein werden, gehört die 
Zukunft der flexiblen Automatisierung. Die zentrale Rolle 
im Transformationsprozess spielt dabei nach wie vor der 
Mensch. Angesichts von Digitalisierung und Alterung stellt 
sich nicht nur aus sozialethischer Sicht, sondern auch aus 
der praktischen Sicht der Unternehmensführung die Frage: 
Ist jede Neuerung zugleich schon eine Humanisierung?  
Erfahrungen mit bisherigen Innovationsprozessen im 
‚System Arbeit‘ sind nicht einheitlich. Vielversprechende 
Neuaufbrüche wie ‚New Work‘ oder der mittlerweile all- 
gegenwärtige Co-working space sorgen für Begeisterung und 
gleichzeitig erzeugen sie auch Skepsis. Können Sie halten, 
was sie versprechen? Ein erstes Ergebnis: professionelle 
Einbettung und ein problembewusstes Management machen 
den erfolgsentscheidenden Unterschied! 

Zur Einführung

Für einen kirchlichen Unternehmerverband wie den Bund 
Katholischer Unternehmer stellt sich die Frage nach dem 
guten Umgang mit Tradition in der Disruption. Digitalisie-
rung verändert die traditionelle Wertigkeit der Erfahrung. 
Wie kann dabei wichtiges, erfahrungsgesättigtes Orien-
tierungswissen im Wandlungsprozess präsent gehalten 
werden? Und: Wie verhalten wir Unternehmer uns zu den 
politischen Rahmenbedingungen auf regionaler, nationaler 
und internationaler Ebene? Was sind unternehmerische An-
forderungen an diese, um die Übergangs- und Anpassungs-
probleme zu bewältigen bzw. gesellschaftlich erwünschte 
Veränderungen zu beschleunigen und zu gestalten?

Führungskräfte aus Unternehmen, Wissenschaft und Kirche 
suchen in den Plenums- und Arbeitsgruppensitzungen der 
Eichstätter Gespräche einmal mehr nach Antworten auf 
diese Fragen. Durch die aktive Einbindung von Cusanuswerk 
und Jungem BKU freuen wir uns auch dieses Mal wieder 
über einen Dialog über Generationen hinweg.             

Prof. Dr. Gabriele Gien
Präsidentin der Katholischen Universität

Eichstätt-Ingolstadt

Stephan Teuber
Vorstand 

Bund Katholischer Unternehmer (BKU)



Programm	 Do, 14. November 2019

18:00 Uhr

18:30 Uhr

Prof. Dr. Gabriele Gien 
Präsidentin der Katholischen Universität 
Eichstätt-Ingolstadt

Stephan Teuber 
BKU-Vorstandsmitglied, Geschäftsführer Loquenz 
Unternehmensberatung GmbH

Kerstin Schreyer 
Bayerische Staatsministerin für Familie, Arbeit und 
Soziales  

Prof. Dr. Margot Ruschitzka 
BKU Vorstandsmitglied, Technische Hochschule 
Köln und Prof. Ruschitzka Consulting GmbH

Dr. Hans Günther Ullrich 
Bischöfliches Generalvikariat Trier, Geistlicher 
Berater des BKU, ehem. Geschäftsführer in der 
Automobilzulieferindustrie

und Moderation: Stephan Teuber 

Empfang, Imbiss und Umtrunk

Ende der öffentlichen
Auftaktveranstaltung

22:00 Uhr

Öffentliche Auftaktveranstaltung
„Bedeutung der Arbeit“

Aula der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt
Kollegiengebäude 1, Ostenstraße 26, 85072 Eichstätt

Begrüßung

Vorträge

Programm	 Sa, 16. November 2019

Schlusswort

Programm	 Fr, 15. November 2019

9:00 Uhr

Prof. Dr. Hilmar Schneider 
Leiter des Forschungsinstituts zur Zukunft der 
Arbeit GmbH (IZA) in Bonn

Dr. Manfred Gößl 
Hauptgeschäftsführer der IHK für München 
und Oberbayern

Martina Kainz
Expertin für neue Medien, 
Fachstelle für Suchtprävention NÖ

Moderation: Dr. Claudia Schlembach
Hanns-Seidel-Stiftung, Leitung des Referats 
Wirtschaft und Finanzen

Kaffeepause

David Wiechmann 
Vorsitzender Deutsches Netzwerk Büro e.V., Director 
Communication + Marketing Kinnarps GmbH

Lars Attmer 
Managing Consultant - Detecon International GmbH

Ingrid Hofmann 
Geschäftsführende Alleingesellschafterin 
der I. K. Hofmann GmbH

Kai Anderson 
Gründungspartner und Vorstand Promerit AG

Moderation: Stephan Teuber

10:30 Uhr

Impulsvorträge

Panel

13:00 Uhr Mittagessen 

Prof. Dr. Dr. Ulrich Hemel 
BKU Bundesvorsitzender, Direktor, Weltethos- 
institut der Universität Tübingen

N.N. (Unternehmer/in)

Weihbischof Dr. Christoph Hegge
Bistum Münster, Stv. Vorsitzender der Kommission 
VIII der Deutschen Bischofskonferenz (Wissenschaft 
und Kultur), Beauftragter der Deutschen Bischofs-
konferenz für das Cusanuswerk

Kaffeepause

Wie geht es den Menschen damit?

Moderation: Dr. Wolfgang Schirmer
Leiter Inhouse Consulting, Rheinmetall AG Düssel-
dorf, BKU-Mitglied und Mitglied im Vorstand des 
Cusanuswerks e.V.

Gottesdienst in der Kreuzkapelle
des Priesterseminars
Hauptzelebrant und Predigt

Kardinal Reinhard Marx
Erzbischof von München und Freising, Vorsitzende 
der Deutschen Bischofskonferenz

Abendessen im Priesterseminar
Dinner Speaker 

Schwester Rosa Maria Dick
Generaloberin der Barmherzigen Schwestern vom 
hl. Vinzenz von Paul, Mutterhaus München

19:00 Uhr

11:00 Uhr

Impulsvortrag

14:30 Uhr

Impulsvorträge

16:30 - 17:45 Uhr

Gruppenarbeit

8:30 Uhr

Geistliche Gestaltung
Dr. des. Sebastian Kießig 
Akademischer Rat am Lehrstuhl für Pastoraltheologie 
und –psychologie der KU

Morgen Laudes

Nichtöffentlicher Tagungsteil
Jesuitenrefektorium des Bischöflichen Priesterseminars
Collegium Willibaldinum, Leonrodplatz 3, 85072 Eichstätt

8:30 Uhr

Geistliche Gestaltung
Dr. des. Sebastian Kießig 

Wie geht es den Menschen damit?  
(Ergebnisse) Mod.: Dr. Wolfgang Schirmer

Morgen Laudes

9:10 Uhr

Dr. h.c. Thomas Sattelberger MdB
Sprecher für Innovation, Bildung und Forschung 
der FDP Bundestagsfraktion, Board Globally Respon- 
sible Leadership Initiative (GRLI) 

Hanna Daum 
Geschäftsführender Vorstand, randstad stiftung, 
Eschborn

Prof. Dr. Peter Schallenberg 
Direktor, Katholisch-Sozialwissenschaftliche 
Zentralstelle

N.N. (Unternehmer/in) 

Moderation: Prof. Dr. Margot Ruschitzka 

Kaffeepause

Günther Oettinger
EU-Kommissar für Haushalt und Personal (angefragt)

Alexander Hagelüken 
Leitender Redakteur Wirtschaftspolitik, Süddeutsche 
Zeitung GmbH, Autor „Lasst uns länger arbeiten!“

Holger Lösch 
Stellvertretender Hauptgeschäftsführer BDI e.V.

Moderation: Prof. Dr. André Habisch
Professur für Christliche Sozialethik der KU,  
Wissenschaftlicher Berater des BKU

Dr. Wolfgang Schirmer

Ende der Tagung (anschl. Mittagessen)

Impulsvorträge

9:00 Uhr

Arbeitsgruppen

Panel

11:45 Uhr

Impulsvorträge

Sektion I: „Ist jede Neuerung schon eine Humanisierung?“

Sektion III: „Tradition in der Disruption“

Sektion II: „Sinnstiftender Umgang mit New Work“
(Wo fängt New Work an? Co-working space)

16:00 Uhr

18:00 Uhr20:30 Uhr
Sektion V: „Politische und Organisatorische Rahmenbedingungen“

Sektion VI: „Neue Wertigkeit der Erfahrung“
(Digitalisierung verändert Erfahrungswissen)

13:00 Uhr

Schlusswort

13:30 Uhr

11:30 Uhr

Panel

Ende des ersten Tagungsteils



Tagungsgebühr
Tagungsbeitrag inkl. zwei Übernachtungen: 	 € 389,- pro Person
Tagungsbeitrag inkl. eine Übernachtung: 	 € 319,- pro Person
Tagungsbeitrag ohne Übernachtung: 	 € 249,- pro Person
Tagungsbeitrag Junger BKU: 		  € 89,- pro Person

Im Tagungsbeitrag enthalten sind die Teilnahme an der Veranstaltung, Tagungs-
unterlagen, Übernachtung, Mahlzeiten und Getränke. Bei Nichtteilnahme an 
einzelnen Tagungsteilen besteht kein Anspruch auf Ermäßigung oder Rücker-
stattung. Bei einer Abmeldung nach der Anmeldungsfrist besteht kein Anspruch 
auf Rückerstattung des Teilnehmerbeitrages

Übernachtung
Den obigen Angaben entsprechend sind die Übernachtungen in der Tagungs-
gebühr enthalten. Rechtzeitig im Vorfeld der Veranstaltung werden wir Ihnen 
mitteilen, wo wir für Sie ein Zimmer gebucht haben. Die Übernachtungshäuser 
liegen alle fußläufig zum Tagungsort.

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir auf dem beiliegenden Formblatt
bis spätestens 16. Oktober 2019 an:
Bund Katholischer Unternehmer e.V. 
Georgstr. 18, 50676 Köln
Fax: 0221 / 2 72 37 27 
E-Mail: service@bku.de 

Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr auf das Konto des BKU: 
IBAN: DE14 3706 0193 0013 7370 10 | BIC: GENODED1PAX

Kontakt
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt
Ren Peng | Projektmanagement
E-Mail: Ren.Peng@ku.de
Büro: 0841 / 937-21832

Datenschutz
Mit meiner Anmeldung zur Veranstaltung erkläre ich mich einverstanden, dass 
mein Name, Unternehmen/Organisation und mein Wohnort auf der Teilnehmer-
liste veröffentlicht werden.

Fotos und Videoaufnahmen
Der Bund Katholischer Unternehmer (BKU) e.V. fertigt – im berechtigten Interes-
se (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO) – während seiner Veranstaltungen Foto- und 
Filmaufnahmen an, die im Zusammenhang mit der Veranstaltung für die Öffent-
lichkeitsarbeit und die Dokumentation der verbandlichen Arbeit genutzt wer-
den. Das Material wird gespeichert und in Print- und Digitalmedien verwendet. 
Um Missverständnisse zu vermeiden, würden wir uns freuen, wenn Sie für den 
Fall, dass Sie bei einer unserer Veranstaltungen nicht abgebildet werden wollen, 
den Veranstalter zu Beginn des Termins darauf hinweisen.

In Kooperation mit:

Organisatorisches bku.de


